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ScttbUddjen
(3m 3ûrcher Stadlhaus hat man fi*. jedenfalls auf (Brund
bedausrllcher 2Bahrnehmungen. oeranlafit gefehen, bei den für
den ©ebrauch des Publikums beftimmten Schreibjeugen die

Sederhalter mit Bindfaden fefljubinden.)

28le fchön, o 2u"enFchhclr, mit deinem ÏBalmen3«uge,

Stehft du an des 3ahrhunderts 2Teige,

in Sinnbild edler ?Menfchlichlteit."

So fang einff Schiller, käm' er heule roieder.

So lautete roohl eines feiner Cieder:
2Sie fchön, o 2Iîenfch, mit angebund*nem Seder-

Stehft du Im Sölkerbundesseitenalter, |halter
(Ein Sinnbild echten Schiebertums
Und ein Snmbol des ünlermenfchenlumsl"

21. 6ch.

dumme $rage

28er auf der 225clt hat an befoffenen

3uriflen den 2Iarren gefreffen?"
Sie Särenmutjen im bundesftädti-

fchen SBärengraben!" e

6a^üttclrcimc
Ss ift die Tteigung 3um Saule^en grofj,
3(1 auch die Gangroeile gren3en1os.

* *
*

3nSilber ftrahlend, in einem2(ahne angefchroommen

3ft Cohengrin mit feinem Schroane angekommen.
geht hört man den Hilter dem Schroane oerkünden,

r möge nun famt feinem Kahne oerfchroinden.
*

*
(Sin Sor, roer oor einer Siege flieht
Und den faut oor einer Sllege 3iehtl

2Sie roenig auch mag eine Slinle roiegen,

So roird fie doch nie mit dem 2Sinde fliegen.
*

*
Verbreitet ift der 2Tame 21Zeger flark
2luch in dem fchönen Cande Steiermark.

(Es roerde die bunle Sölkerrunde
Su einem runden Sölkerbundel 21. Sch.

Darlehen: 21Zutti, alle ngel können
doch nicht fliegen 1

21Iutter: 2fber roarum denn nicht, mein

3unge?
2Ca riehen: 3a, $apa hat doch geflern

abend unferem öräulein einen SKujj

gegeben und gefagt mein füfrer Gngel !"
Ctnd Sräulein hat doch keine ölügel 1

2TCutter (entrûjîet): 2ïa, du follfl mal

fehen, roie die fliegen roird 1 _n

2SIe roär's im Srieden doch fo fchön:
Sas ©eld roar rund und könnt' fich drehn I

2Tun ifi's Rapier und oier eckig
Und dreckig ki

Trinkt

Mr
Verbrechen

gegen das

keimende beben
(Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5.

8» Format.
Zu beziehen durch: 2021

Nlalthus - Verlag, Genf
68, chemin de la Roseraie.

Höchst aktuell und lesenswert!

Alle Mtoaer

die infolge schlechter
Jugendgewohnhelten,
Ausschreitungen u.dgl. u dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden hiben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvoll« u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Bber Ursachen, Felgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zn lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zn beziehen lür Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumleraHellanstalf

Genf 477.

Kropf
Sichere und rasche Heilung; von

und
dickem

Hals
durch mein homöopath. erprobtes

Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
ältest. u. hartn. Fällen. Sieh.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
Bomöopatb. Speziaiarzt, AHerisau

Gedörrte Kastanien
10 kg-Sack Fr. 9.20
Nüsse, 5 kg-Sack 7.50
Orangen, 5 kg-Korb 8.80
Feigen, 5 kg-Korb 8.20
Achille Buidi, Lugano.

Bücher, von denen

man spricht!
Verlangen Sie kostenlose

Prospekte von
Verlag Aurora, Dresden-

Weinböhla. 2028

6tettg Snferteren
bringt (Srfolg

Die genaue Beachtung der Marke des Erfinders dieser Hauben
SEILAi" garantiert Ihnen alle Vorteile, die Sie von diesem Hilfs¬

mittel für Ihre Toilette erwarten dürfen.
Seilaz-Frisierhauben sind in den Coiffeurgeschäften erhältlich.

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter,

ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Gasinoplatz

Friedr. Isler, Zürich 7.

Portemonnaies,

Brieftaschen,

CITROVIN
ALS ESSIG

ÄRZTLICH EMPFOHLEN

tuor £ jtaudenmAnn ¦ ichweizer.Cifrovinfabrih Zofingen

Hiener-Handorgeln
jtt SBaltttas^veifeti

SMfttrt tuie norfj nie! ®aranttert
OuaittätSrurtre. ©ottbe Sln3=
rüfjrung mit ortfcfjttBem %on.
3n allen Seilen Eontm-rensloê.

Offeriere fo (aune iOorrat:
2=9iethermu$0vpetfttuimen
Str. 195. 21 Saft.12 »äffe Sr. 50-

197. 19 8
«unfeine SluSfüfjruna 58.

3er. 292. 21 Soften, 12 Söffe, eeßt $aUianber=©e6äuferntt
abnerunbetenWetrtu'etfen, feinft. .«'onjertinffrutnentmit
aa'erfeittften ©tnfjlfttmmett Sv. 85.. Bar äJenüöen ©ie
Bie nie rnieberfehrenbe (Seterjenljett, benn bte ®tn£nuf§=
preife finb in rnuibem Steigen begriffen. Verlangen
©ie «H-ntiS^fntatug 9lr. 117. _W. Bestgen, Sohn, Bern.
8eirtnno§fii6iôrteê ®»>cäinl= Oîefdjnft ber Ocurocii.
BBBBEEiraiSBiSBHBnBBBiaSSBIIBBHlIIHHiaB

nnitflts-Hnusmann M.
Urania-Apotheke - Zürich - Uraniastrasse 11.

I. und ältestes Haus der Schweiz für
ämtl. Aerzte- nod Krankenbedaris-Ariikel

cbemlsclie Laboratorien: Zürich, St. Gallen, Basel, Genf.

ane Photo-Arbeiten
schnell, sauber und billig.

Preisliste franko. Versand überallhin. Massenauflagen
prompt. Telephon 6.53.

Photo -Haus StUssi-Hösli, Chur.

Oel
braucht die Maschine, sonst geht sie nicht.

Reklame
braucht der Geschäftsmann, sonst steht sein
Geschäft still

Die Schweizer Wochen-Zeitung" mit nahezu
60,000 Abonnenten in über 4000 Orten ist als erfolgreichstes
Insertionsorgan bekannt. Verlangen Sie Probenummern
u. Tarif vom Verlag : A.-G. JEAN FREY, Buchdruckerei,.

Zürich, Dianastrasse 57. I

Ein Buch für
Braut- u. ebeleutehe und Geschlechtsleben

rjon "Prof. Dr. med. ©. 9ül»0titfl
94. m 103. Saujenï» ^Stciê #v. 2.75

®te (Srje unb ihre gefunbheifttchen 'Borbebtngungen, bas ©efchlechïsleoen in ber

(She, bas (Sheleben ber grau als 9ftutter. Siefe unb anbere rotebfige gragen bef)an=

bell bas Such allgememoerffänbltch unb con ftreng fitflidjen Slnfdjauungen ausgefyenb.

Sn ftejtebett vttvty: Oî. Cfâjmattn, ®veujttttgen 22.

Appenzeller

Biberfladen.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Visitenkarten J£î
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei,Zürioh.

A. Byland
Eisenwarenhandlung

Garten-

Geräte

Rennweg 21

Zürich 1

4
erhalten Rat und sichere
Hilfe in allen diskreten
Angelegenheiten durch 7604 Basel 7,

Abt. 19. 1996

Schmerzloses Zahnziehet
Zahnersatz ohne Platte»

Plomben jeder Art.

¦ Massige Preise.

A. HERGBR1
ZÜRICH PAT. ZAHtf

Bahnhofstrasse 48
Ecke Augustincrg

¦ Telephon 6147 9

Zeîtvîlochen
<Im Jürcder Staâtdaus liai man sicn. jeâenfaiis auf Wrunâ
deâau-riicder 2vadrnedmungen. v°raniafzt geseben. dei âen sllr
cien Gcdraucd cies Publikums bestimmten Scdreidzeugen oie

Seâerdali-r mil ÛZInâsaâ-n s«stzudinâ-n.>

»Wie scnön. o Menschbeit. mit deinem Paimenzsuge,
Stekst ciu an des Iabrbunderts Neige,
Ein Sinnbild edier Menscblickksil."
So sang einst Scblller. käm' er beute wieder.
So lautet« wobl eines seiner Lieder:
»Wie scbön, o Menscb, mit angebund nem Seder-

Stellst du Im MIKerbundeszeltenaller. skaller
Ein Sinnbild eckten Sckiebertums
«Und ein Symbol des Unlermensckenlumsl"

21. Scn.

Dumme Frage

Wer ous der Welt not an besoffenen

Juristen den Narren gesressen?"

Die Bärenmuhen im bundesstädti-
scken Bärengroben!" «

Schüttelreime
Es lst die Neigung zum Saulenzen groß,

Ifl auck die Langweile grenzenlos.

InSliber strablend, In elnemAakne angesckwommen

Ifl Lokengrin mit seinem Sckwäne angekommen.

Ieht kört man den NItter dem Sckwäne verkünden.

Er möge nun samt seinem Rakne verscbwinden.
« «

Ein Tor, wer vor einer Liege fliekt
Und den l?ut vor einer SIlege zlektl

Wie wenig auck mag eins Sllnte wiegen.

So wird ste dock nie mit dem Winde stiegen.

Verbreitet lst der Name Mener stark

Auck In dem sckönen Lande Steiermark.

Es werde die bunte MIKerrunde
5Zu einem runden Völkerkunde l 21. Scli.

Ver «.Engel"

Rari eben: Mutti, alle Engel können
clocb nicbt sliegen l

Mutter: Aber warum denn nickt, mein

Junge?
Rari cken: Ia. Papa kat dock gestern

abend unserem Sräulein einen Auß ge-
geben und gesagt mein süßer Cngei !"
»Und Sräulein bot doà keine Slügel!

Mutter (entrüstet): Na. du sollst mal

seben. wie die sliegen wird! -s,

Mgnatenwirtschaft
Wie war's Im Srieden dock so sckön:
Das Geld war rund und konnt' stck drenn l

Nun Ist's Papier und viereckig
Und dreckig! Ki

WM
'Ms

lMràil
xexen âss

keiiMtle beben
(LeseitiZuns- cier l^eideskrucdt.)

Von N. (Zscdter.

8° 5ormst.
?u beàken âurcd: 2021

Ililalltkus » Vs»»Isg, Vont?

äi« ialoixe «cdt-cdter ^u-
eea<lxevol>lld»It«ii, Xus-
»cdieitunA-n u.llxl. »» clem
Scdvloâen Idre- k«»t«n
r^rskt -u lelàe» d»d»s, vollen

keines!»»« versäumen,
äle Ilcdtvoll» u.snttiIZreoâe
Zcdrilt eines K«rven»r-t«s
Sder vrsscken, ?»Ixeo uno
>u»sicdten »ul tlellusx âer
IVerveoscdvîcde -u I«ea.
Illustriert, neu »««deitet,
?a de-I°deii Iür ?r. l.SV
in rZrI«fm»rken von lZl>.
Hni»>»p»Irt«i>l«»H»t«N

a»n« «77.

llropk
Slelieuî iiiill rsziitiiî lieillinx Viiii

UNti.
äioksm

te» Itr-opîmittvl. Voiist. un-

ZItest. u. ksrtn. ?z»sn. Siok.
ci-»I»Ig. 1 ?I»scde ?r. 3,50.
prompte ^usenâunx âurcd

c. Siogentkslsir

iZLllörrte itllZllliiien
IN Kx-Ssck n'r. 9.20
i^Iü5se, S Kx-Zsck 7.50
Vrsnxen, S Kx-Kord 8.80
r^eieen, 5 k?-l<ord 8.20

gücner. M lleneii

NM zprîcllt!
Verisnl-en Sie kostenlose

Verisx àurors, vresâen-
Weindökls. 2028

Stetig Inserieren
bringt Erfolg!

SF/^F" Fai-anrke/-r //k/ien ai/e I/oz-iel/e. Äre Sie von ciiese/n //tt/s-
mittei Mr- T'ok/stts erWa/-ie/l ciür/en.

5-?//a2:-/^/'/^!i?/'/îallcíerî s/nÄ in Äen <^oi//eur'Fe5c/?Ä/re/7, e/'ncktt/ic/î.

emäsn, Kragen, Lravattkn.
uwaskli, lìnûttkn, ljntki'liisîllki',

o8kli!sâês-', koàlisllôl,
ottiiixgs8tsZ88g, lixzssgilliglllllulix mil!

kssöIi-^0lZk-Lk8l!tiU KS8WlM

I>àiiii>iiiiii>iîs,
SnàZiliiZii,

»» c z r s L i c,

Xkirucn c^pfonl.l.1»

ruc», c ârVuor»n»«»4»« Zchveiier.citrovinfcibrIK/oknczen

vimr-liuiiillii'gelii
zu Valuta-Preisen

Billia wie noch nie! Garantiert
Qualitätsware. ^ Solide Ans-
îiilirung mit vrächtigem Ton.
In allen Teilen konkurrenzlos.

Offeriere so lange Vorrat:
2-NeihermiiDovpetstimmen
Ztr. 195. 21 Tast.12 Bässe Fr. 50-

197. 19 8
erlrafeint! Ansfiivrnnn 58.

Nr. 292. 21 Tasten, 12 Bässe, echt Palisander-Gebäusemit
abaerundetenÂìetallecken. feinst. Konzertinstrnmentmit
allerfeimten Stall lstiminen Fr. 85.. V-F- Benutzen Sie
die nie wiederkehrende Gelegenheit, denn dte Einkanfs-
nreise sind in ravidem Steigen begriffen. Verlangen
Sie GratiS-Katalvg Nr. 117. ^.w. Lsstgvn, Sokn, »ern.
Leiitnnnsfäbigstcs Svezial- Geschäft der Schweiz.
»»«»sisl»iîis»i!ii»«s»ii»>>i>»»»l>»l»l>»»»l>»»°->a>»

liiiitM-iillMililll
Ilrsnis-àpotdeke - 2!ii>>îcîll - vrsninstrzsse N.
I. und ältestes lZ»ns der 8ebwsi-i t?ür

clisilllzclle I,i>lli>ràlM : Surick, St. (ZsIIen, IZssel, Lenk.

svknvU, ssliboi» uniil dUIiig.

prompt. l'slexdon 6.W.

pliiotll »Slls Sîllssi»»SsIi, VIliur.

Die Svk«si-v>> ttVoorivn-^oiiung" mit nâke2u
60,000 àdonnenten in über 4000 Orten ist »is erkoißreicdstes
lllsertionsorxsn bekannt. Verlangen Sie prodenummern
u. ^»rik vom Verl-ix : /i..-«Z. ^eâ.I>I l^kIZV, Sucdâruckerei,

^üricd, VIsnastrnsse 57. î

Cin kucv sür

Kraut u. evelèuteehe unck geschlechtsieben
von Prof. llr. meci. S. Ribbing

94. bis 103. Tausend Preis Fr. 2.7S

Die Ehe und ihre gesundheitlichen Vorbedingungen, das Geschlechtsleben in der

Ehe, das Eheleben der Frau als Mutter. Diese und andere wichtige Fragen behandelt

das Buch allgemeinverständlich und von streng sittlichen Anschauungen ausgehend.

Zu beziehen durch: R. Oschmann, Krenzlingen 22.

Werkllà
vVIea-rverkâurer kadstt

Uli'lok 5>sknsr
Xonllltorei, Lsdndok»tr»ss«

»««»»U. ISN

Viààlkn p'àl
dis ä.-L. se^« flîev,
rluokäruokvrol.Xürloii.

a. vzfilsnä
illsiilMlSil liilll iillliix

ksilkli-
lZöiutk

k^snnvvsg Ll

ernslten ksî unâ sïvkvrs
iexendeîten âurcd 7604 lissei?,
/».dt. 19. 199ö

8cr,rr>er2lc»»«!5 XaknZ:iebet
?aki»er»at- okne PIstt-o

plornden jeder >^rt
» >Iâi5ize treibe »

3Û>ìîcrt k>57. ^^li^
kskribolzlrssse 48
Lckc ^ußu5tinerß
» lelepkon bl47 i>
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